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Mit dem Fahrrad zu den   

Alpakas 
 

Der Ortskulturring lädt ein zu 

einer Fahrradtour am Freitag, 

10. Juli. Der Ehrenbürgermeis-

ter der Gemeinde Stadum, Gert 

Lorenzen, leitet eine Fahrrad-

tour nach Knorburg. Der Start 

ist am Feuerwehrgerätehaus 

um 19:00 Uhr. Abschluss ist 

beim Feuerwehr-Gerätehaus, 

wo Marlies und Dirk wieder 

für Imbiss und Getränke sorgen 

werden. Nur bei gutem Wetter 

im Freien. Jedermann ist herz-

lich eingeladen. Nichtradfahrer 

können mit dem Auto daran 

teilnehmen. Wir hoffen mit 

Gert auf gutes Wetter und gute 

Beteiligung.  

Kostenbeitrag: 3,- €. 

Anmeldungen bei Gert Loren-

zen Tel.:3776. 

 

 
 

… aus der Grundschule … 
 

Zur Freude aller Beteiligten 

konnten wir am 08.06.2020 mit 

dem Präsenzunterricht für alle 

Grundschulkinder wieder be-

ginnen. Durch den engagierten 

Einsatz von Lehrkräften und 

den Eltern konnte auch in der 

unterrichtsfreien Zeit nah am 

Lehrplan geblieben werden. 

Nun geht es – noch nicht wie-

der ganz, aber schon fast nor-

mal - in der Schule weiter, was 

allen gut tut! 

Zum Schuljahresende werden 

zehn 4-Klässler in die 5. Klasse 

zu unterschiedlichen Schulen 

wechseln und wir freuen uns, 

nach den Ferien mit zehn Erst-

klässlern neu zu starten.  

Wir wünschen allen Schulkin-

dern und deren Familien schö-

ne und sonnige Sommerferien! 

 

 
 

Sommerfahrplan TSV-

Jugend-Fußball 
 

Die Fußball-Kids und die U15 

starten nach nur zwei Wochen 

Spielpause bereits in der dritten 

Ferienwoche, die U21 spielt 

die gesamten Ferien durch. Es 

kommt bei den Fußball-Kids 

aber zu veränderten Fußballzei-

ten: 
 

Fußball-Kids:  

   Freitag, ab 17.7.,  

   17.00-18.00 Uhr 
 

U15:  

   Mittwoch, ab 15.7.,  

   17.30-18.30 Uhr 
 

Beste Grüße 
 

Uli Cleres 

 

 

Die Männer turnen wieder 
 

Das Männerturnen des TSV 

beginnt wieder am Dienstag, 

07. Juli. 

Beginn ist um 18:15 Uhr open-

air auf dem Sportplatz.  

Die Teilnehmer werden gebe-

ten eine Unterlage / Gymnas-

tikmatte mitzubringen. Weitere 

Einzelheiten werden vor Ort 

besprochen. Das Männerturnen 

findet auch während der Som-

merferien statt. 
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Im Planschbecken 

fehlen Formteile für die Überlaufrinne, die bis-

her nicht geliefert werden konnten, wahrschein-

lich auf Grund der Corona-Pandemie. Es wurde 

jetzt jedoch eine andere technische Lösung ge-

funden. Voraussichtlich am Mittwoch, dem 8. 

Juli kann das Planschbecken in Betrieb genom-

men werden. 

An dieser Stelle meine dringende Bitte an  

Eltern von Kleinkindern: 

Wenn ein größeres „Malheur“ passiert ist: Bitte 

sich nicht scheuen und sofort am Kiosk melden, 

damit der Schwimmbad-Techniker unmittelbar 

tätig werden kann. 

 

Saisonkarten 
 

Saisonkarten können während der regulären 

Öffnungszeiten am Kiosk erworben werden.  

Ein Schlüssel für das Schwimmbad – nur mit 

Vorlage der Saisonkarte – kann weiterhin über 

Christa Iwersen nach telefonischer Absprache 

erworben werden (Tel. 12 15). 

 

Hygiene-Vorschriften für das Schwimmbad 

zur Bekämpfung der Corona-Pandemie 
 

Ein ausführliches Hygienekonzept finden Sie im 

Aushang des Schwimmbades. Nachfolgend die 

Kurzform. Bitte beachten Sie unbedingt diese 

Regeln, Sie erleichtern damit erheblich die Auf-

sichtsfunktion des DLRG-Personals und schüt-

zen somit auch sich selbst. 
 

 1,5 Meter Abstand halten (außer 

Familienangehörige oder Personen, die in 

einem Haushalt wohnen). 

 

 Der Schwimmbahnbereich darf von 4 

(VIER) Schwimmenden pro Bahn 
zeitgleich genutzt werden. 

 

 Im Nichtschwimmerbereich dürfen sich 

zeitgleich 13 (DREIZEHN) Personen 

aufhalten. 

 

 Bahnen nicht länger als 30 Minuten 

benutzen, um weiteren Badegästen das 

Schwimmen zu ermöglichen. 

 

Informationen des Bürgermeisters 

 

Schwimmbad 
 

Nun ist endlich die Schwimmbad-Saison 2020 

eröffnet. Trotz des wechselhaften Wetters mit 

zum Teil heftigen Regenschauern am Nachmit-

tag des Eröffnungstages fanden sich dennoch 

viele Badegäste ein.  

Wie schon berichtet, wurden zuvor umfangrei-

che technische Arbeiten von Fachfirmen durch-

geführt. Gemeindevertreter und Bürger haben 

umfangreiche Unterstützung geleistet, sowohl 

im Rahmen der Bauaufsicht als auch ganz kon-

kret in handwerklicher Art - bis hin zum Ver-

kauf der Saisonkarten. Die Arbeit und der zeitli-

che Aufwand, der sich dahinter verbirgt, detail-

liert aufzuführen, würde den Rahmen sprengen. 

Ich bedanke mich vielmals dafür!  

Danken möchte ich auch Helge und Tore für die 

umfangreichen Vorbereitungen, die über die Su-

per-Grundreinigung des Beckens weit hinaus 

gegangen sind. 

Der Schwimmbad-Förderverein hat sich mit fi-

nanziellen Mitteln der Mitgliedsbeiträge und 

Zuwendungen des Windparks Sprakebüll-

Stadum mit einer beachtlichen Summe nicht nur 

an den Aufwendungen für die Erweiterung der 

Technik beteiligt. Zusätzlich kam die Idee für 

die Erneuerung des Sichtschutzzaunes vom 

Schwimmbad-Förderverein, dessen Kosten der 

Verein ebenso übernommen hat wie für die teil-

weise Neuverlegung der Wegeplatten im Be-

reich der Startblöcke und die Kosten für die 

neue Federwippe. 

Vielen Dank dafür - im Namen aller Schwimm-

bad-Fans! 

Helge Borsum übernimmt die Betreuung der 

Schwimmbadtechnik. Die umfangreiche Einwei-

sung kann erst jetzt – nach Befüllen des Beckens 

und während des Schwimmbadbetriebes – erfol-

gen. Werner Klingebiel, der vorher die 

Schwimmbadtechnik betreut hat, hat sich daher 

bereit erklärt, noch einen Monat zu unterstützen 

und wird für diese Zeit – auch aus Gründen des 

Versicherungsschutzes - von der Gemeinde in 

Teilzeitbeschäftigung angestellt. Unser Dank gilt 

also auch Werner Klingebiel. 

Die Grundeinweisung in die neue Schwimmbad-

technik wird durch den Planer vollzogen.  
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 Umkleideräume und Duschen dürfen zur 

Zeit nicht benutzt werden. 

 

 Verleih von Schwimmutensilien ist nicht 

gestattet. 

 

 Während der regulären Öffnungszeit ist der  

Ausgang über den Sportplatz zu benutzen. 

 

Dorfladen 
 

Darauf hinweisen möchte ich, dass der Bestand 

des Dorfladens nicht unbedingt gesichert ist. 

Nach Aussagen von Herrn Lück sind die Umsät-

ze in Stadum – trotz Corona-Pandemie und im 

Gegensatz zu anderen örtlichen Lebensmittelge-

schäften - leicht rückläufig. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass wir unseren 

Dorfladen haben. Bitte überdenken Sie Ihr Ein-

kaufsverhalten, um den Fortbestand des Dorfla-

dens zu sichern. Das würde nicht zuletzt auch 

das Personal erfreuen.  

 

Termine: 
 

Die Sprechstunden des Bürgermeisters finden 

statt am: 

  1. Juli 2020 von 10.00 bis 11.30 Uhr und am  

  15. Juli 2020 von 16.00 bis 17.30 Uhr. 
 

Auf Grund der Corona-Pandemie ist es zur Zeit 

immer noch erforderlich, dass sich Mitbürgerin-

nen und Mitbürger vorher telefonisch anmelden: 

Tel. 699 22 38 

 

Liebe Dorfbewohner 
 

Es gibt Menschen, in deren Umfeld nur Verachtung 

herrschte, ohne jegliche Anerkennung ohne Chancen 

und Möglichkeiten. 

Deren Kindheit war bereits von Hass, Kriegen und 

Lieblosigkeiten geprägt. Diese ehemaligen Schatten-

kinder sind unfähig mit dem beinhaltlichen Wort 

„Liebe" überhaupt umzugehen. 

Versteinerte Herzen können nur durch Gewalt und 

Exzesse erkennen lassen, dass sie auch noch leben 

und existieren. Im negativen Sinne, noch etwas kön-

nen." 

Oft rotten sich diese Zukurzgekommenen zusammen 

und agieren als Banden, besonders wenn sie nicht 

seelsorgerlich und fördernd aufgefangen werden, wie 

z.B. in Amerika kürzlich in Minneapolis und 10 Ta-

ge später in Atlanta. Statt sich jeden Einzelnen anzu-

nehmen, wird darüber nachgedacht, die schnellste 

Variante zu wählen, um Revolte und Rebellion zu 

unterdrücken. 

Mit Militäreinsatz würde man die Ohnmächtigen 

noch mehr in die Ohnmacht treiben. 

Was die Regierungen an Saat ausstreuen, wäre eine 

hassgeschürte Ernte. 

Was die Menschheit oft unter Frieden versteht, ist 

nur Waffenstillstand. Solange der Schwächere auf 

seine Ansprüche verzichten muss, hält er still. Bis zu 

der Gelegenheit, wo er seine Rechte mit brutaler 

Gewalt von neuem geltend machen kann. 

Jesus Christus sagte selber in Joh. 14 Vers 27 

„Meinen Frieden gebe ich euch, nicht wie die Welt 

gibt." Seid deshalb ohne Sorge und Angst. Also soll-

te eine durchdachte Lösung im Einverständnis aller 

Beteiligten gefunden und befürwortet werden. 

Der göttliche Frieden kennt kein Nachtragen vergan-

gener Handlungen. Kein nachträgliches Aufbegehren 

um sich noch im Nachhinein zu rächen. Die Verge-

bung, die durch Jesus Christus bereits gesühnt wur-

de, bedarf nichts mehr als Dankbarkeit, und lässt 

Frieden entstehen. 

Man muss nicht mehr in Kampfbereitschaft verhar-

ren, weil zu jeder Zeit ein "Überfall stattfinden könn-

te." 

Also wählt man die Methode: so wie du mir, so ich 

dir?? 

Die Entscheidung liegt bei uns. 

Tod und Teufel oder Frieden mit Gott durch Jesus 

Christus. 
 

Mit lieben Grüßen 

Helga Gartmann 
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WWiieeddeerrkkeehhrreennddee  TTeerrmmiinnee  

Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  
Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und 

Fracking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr Seniorengymnastik 

vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags alle 14 Tage:  14:30 – 17:00 Uhr Skat im 

Kirchenhaus 

Jeden 1.Mittwoch im Monat von 14:30 – 16:30 Uhr 

Kreativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr Treffen der Fahrrad-

gruppe am Busparkplatz 

Jeden Freitag 19.45-21.00 Uhr Fußball mit der 

Ü29-Freizeit-mannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08:00 -12:00 

Uhr im Amt Südtondern ,Marktstr. 12, Niebüll,  

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Jeden 1. Mittwoch von 10:00 – 11:30 Uhr und 

jeden 3. Mittwoch von 16:00 – 17:30 Uhr im 

MarkTeff beim Dorfladen  

 

TTeerrmmiinnee  iimm  JJuullii  

Mittwoch,  01.07. 10:00 – 11:30 Uhr  Sprechstun-

de des Bürgermeisters im MarkTeff beim Dorfladen 

Dienstag, 07.07. 18:15 Männerturnen des TSV 

Freitag, 10.07. 19:00 Uhr Fahrradtour nach Knor-

burg mit dem OKR 

Mittwoch,  15.07. 16:00 – 17:30 Uhr  Sprechstun-

de des Bürgermeisters im MarkTeff beim Dorfladen 

Sonntag, 19.07.  10:00 Uhr Gottesdienst im Kir-

chenhaus mit Pastor  Asmussen 

TT  ee  rr  mm  ii  nn  kk  aa  ll  ee  nn  dd  ee  rr  

 

 

GGeebbuurrttssttaaggee  
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